
St. Augustinus 

Goethestraße 75 
74076 Heilbronn 
Tel. 07131/741-3000, 741-3001 und 741-3005 
Fax 07131/741-3099 
E-Mail: StAugustinus.Heilbronn@drs.de 
Internet: katholisch-hn.de/st-augustinus/ 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Di, Mi 09.00 - 12.00 Uhr 
Do, Fr  14.30 - 17.00 Uhr 

 

 

Ökumenischer Gottesdienst "Arbeitskreis Leben" (AKL) 
Der Arbeitskreis Leben lädt für Samstag, 07. Oktober um 16.00 Uhr in 
unserer St. Augustinuskirche ein zu einem ökumenischen Gottesdienst 
für Angehörige und Freunde, die einen nahen Menschen durch Suizid 
verloren haben. 
 

AugustinusCafé 

Von 15.00 bis 17.00 Uhr hat am Sonntag, 15.10.2023 wieder unser 

AugustinusCafé im Gemeindesaal geöffnet. 

Herzliche Einladung zu diesem Treff bei Kaffee und Kuchen an die ganze 

Gemeinde! 

 

Gedenkfeier für einsam oder mittellos Verstorbene 

An Materiellem oder an Beziehungen arme Verstorbene werden in 

Heilbronn grundsätzlich würdig verabschiedet und bestattet. Dafür sorgt 

seit 2008 der von der Mitternachtsmission und St. Augustinus initiierte 

"Arbeitskreis Armenbegräbnisse", bestehend aus Vertretern diverser 

sozialer Einrichtungen, Behörden und Kirchen. Seither wurden Hunderte 

würdige Bestattungen für Obdachlose, von Altersarmut Betroffene oder 

Menschen ohne Angehörige durchgeführt. 

Anlässlich des Tags der Armut am 17. Oktober lädt der Arbeitskreis zu 

einer Gedenkfeier für einsame oder mittellos verstorbene Menschen auf 

den Hauptfriedhof ein. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Haupteingang 

(Wollhausstr. 132). Bei gutem Wetter findet die musikalisch umrahmte 

Veranstaltung am Gräberfeld 49 beim Reiterdenkmal statt, bei Regen in 

der Aussegnungshalle. Beteiligt sind u. a. Herr Oberbürgermeister Harry 

Mergel und die Dekane Christoph Baisch und Roland Rossnagel. 

Herzlich eingeladen sind alle, die der verarmten oder einsam 

verstorbenen Bürgern unserer Stadt gedenken und mit dazu beitragen 

möchten, dass die Würde dieser Menschen über den Tod hinaus gewahrt 

wird. 

 

KAB St. Augustinus 

Die KAB hat ihren nächsten Abend am Dienstag, 17.10. um 18.00 Uhr im 

großen Gemeindesaal. Der ehemalige Geschichtslehrer und Schulleiter 

der HvK-Realschule Reinhard Keinert macht mit uns einen "Religions- und 

kulturgeschichtlichen Streifzug durch Heilbronn" mit Fotos und Bildern. 

Heilbronn ist bekannt als überwiegend evangelische freie Reichsstadt. 

Reinhard Keinert führt von der vorreformatorischen Glaubenspraxis und 

Frömmigkeit bis zum Überleben des Katholischen hinter Mauern und 

Grenzen. Verschwundene Bauten und noch sichtbare Zeugnisse sollen 

Glaubensleben und Stadtherrschaft lebendig werden lassen: 

- Kirchen und Friedhöfe 

- Klöster, Orden und Wallfahrten 

- Armut, Protz und Selbstlosigkeit 

- Streit und Koexistenz. 



 

Er wird sich insbesondere mit wenig oder nicht bekannten Aspekten 

befassen, einschließlich der geschichtlichen Verknüpfungen mit dem 

städtischen Umland, etwa Sontheim, Flein und Talheim. 

Interessierte und Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 

 

Sonntag der Weltmission 

Am Sonntag, 22. Oktober 20223 ist der Weltmissionssonntag. Er ist die 

größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Die Kollekte 

unterstützt die Arbeit der Kirche an der Seite der Armen. Er steht dieses 

Jahr unter dem Motto: „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13). Bei uns wird 

der Gottesdienst um 9.00 Uhr zum Thema gestaltet werden,  

um 10.30 Uhr ist ja der Gottesdienst der Nordstadtökumene.  

Wenn Sie die Aktion per Überweisung unterstützen wollen:  

Spendenkonto: Pax-Bank eG  

IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22. Bei Spenden bis 300 € gilt Ihr 

Überweisungsträger als Beleg für die Spendenbescheinigung. 

 

"Selig sind, die Frieden stiften" - Gottesdienst der Stadtteilökumene am 

So., 22.10.2023, 10.30 Uhr 

Die Stadtteilökumene Nord feiert ihren jährlichen gemeinsamen 

Gottesdienst dieses Jahr am 22. Oktober um 10.30 Uhr in der syrisch-

orthodoxen Kirche Mor Ephräm, John-F.-Kennedy-Str. Sieben 

Konfessionen beteiligen sich bei der Gestaltung: Syrisch-Orthodoxe, 

Baptisten, Neuapostolisch, Evangelisch-methodistisch, Freie evangelische 

Gemeinde, Evangelische Landeskirche, und Katholiken. 

Das Thema: "Selig sind, die Frieden stiften". Die Predigt hat Pfarrer 

Steven Häusinger von der ev. Nikolai-Gemeinde.Der Augustinus-Chor 

gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit. Im Anschluss an den 

Gottesdienst sind alle zum gemeinsamen Mittagessen in den 

Gemeindesaal unter der Kirche von Mor Ephräm eingeladen. 

 

Patrozinium - Rückblick 

Am Sonntag, 24. September haben wir in einem sehr feierlichen und 

lebendigen Gottesdienst unser Patrozinium gefeiert, mit den 

chaldäischen Katholiken und vielen Vertretern der St. Martinus-

Gemeinde aus Sontheim. Durch Leserbriefe aus dem "Himmlischen 

Tagblatt" gab es interessante Einblicke in die Gedankenwelt der Bischöfe 

Augustinus und Martinus zu aktuellen Themen der Kirche heute. 

Anschließend gab es ein wunderbares Gemeindefest bei herrlichem 

Spätsommerwetter um die Kirche herum. Fürs leibliche Wohl sorgten die 

chaldäische Küche und unsere Gruppe von "Feste und Feiern". Für beste 

Unterhaltung sorgte die Musikkapelle Sontheim. Der Caritaskreis bot ein 

reichhaltiges Kuchenbuffet. Kinder und Jugendliche haben sich auf 

unserem Bolzplatz bei einem spontanen Fußballturnier ausgetobt. 

Ein rundherum gelungenes Fest und wir sagen allen, die gekommen sind 

und allen, die mitgewirkt haben, einen ganz herzlichen Dank. 

 

Wer zuletzt lacht... 

Der älteste Sohn von Levi hat sich taufen lassen, um eine Katholische 

heiraten zu dürfen. Weil einem frommen Juden nichts Schlimmeres 

passieren kann, sperrt sich der Vater in sein Haus ein und versinkt in tiefe 

Depression. Da klopft Gott an die Tür und fragt: "Warum weinst du, lieber 

Levi, was ist los?" Der verzweifelte Mann antwortet: "Mein Sohn hat sich 

taufen lassen, das ist doch zum Heulen!" Da versucht Gott ihn zu trösten: 

"Ach Levi, meiner doch auch!" Das veranlasst Levi zu der Frage, was er 

nun machen solle, und Gott gibt ihm einen weisen Rat: "Na, mach`s wie 

ich - schreib ein neues Testament!" 


